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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02554

X

Restmoorwald in einer vermoorten stark entwässerten Senke im Osten des Brandmoores. Im Zentrum dominiert ein bereits gestörter 
Moorwald mit Moorbirken und Kiefern in der Baumschicht. Der Bestand mittleren Alters wird in der Krautschicht von Sumpfporst, Pfeifengras 
und stellenweise von Blaubeere bestimmt. Infolge großflächiger Entwässerung ist mit einer weiteren Verschlechterung des Biotopzustandes 
zu rechnen. Zum Rand hin findet eine Entwicklung zum Blaubeer-Kiefernwald bzw. zum Adlerfarn-Birkenwald statt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens

Avenella flexuosa Molinia caerulea Vaccinium myrtillus

Eriophorum vaginatum Frangula alnus Ledum palustre Pteridium aquilinum
Trientalis europaea Vaccinium vitis-idaea


